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Die flxer-Teueruitg.
Sliitomatifdjcr 9Joftbefdji(fun(ië=?H>fjarat mit felbfttätigcr

Bcrftcincrung bcr KoljlenftMe.

— $. SR. iß. unb anbere angemelbet. —

(©ingcfanbt.)

3n nacßfteßenben feilen fei ein automatifcßer fRoft»
befcßicfungöapparat betrieben, welcher eine weitere
Verbreitung finben füllte.

®er Apparat arbeitet in folgenber SBeife: ®ie Koßlen
roerben in ben ©cßüttfaften eingeworfen unb fatten non
bort in bie Vrecßtoalje, roelcße fie auf Vußgröße jer»
fleinert. SDer Vorfcßub unb bamit bie Seiftung ber Vrecß»
mat je ift regulierbar. ®ie jerfleinerte Koßle fättt auf
bie 2Burffcßippe, roelcße bie Koßle auf bie fRoftflädße toirft.
®ie Söuffcßippe macßt 6, 11 ober 15 ©cßläge per SRinute.

®ie SBurffraft ber Schippe ift ebenfatlë oeränberlicß,
fo baß bie Koßle gleicßmäßig auf bie ganje fRoftlänge

geßen, wobei fie genügenb oorgeroärmt unb gteic£)=

mäßig n erteilt in ben ffeuerungêraunt getaugt.
®a§ fRefultat biefer Söirfungen aus 1 bië 3 ift:

fRaucßfreie Verbrennung unb oottfommenfte Verroanb»
tung beë Vrennmateriaïë in ßocßgrabige Verbrennung§=
gafe, roelcße ©igenfcßaften mit einem guten Keffelfpftem
jufammen Vrennniaterial=2tuënut)ungen oon jirfa 75 bië
78 ißrojent ergeben, roomit bie ßöcßftmöglicße Defonomie
erreicht ift.

lieber Verfucße mit ber 2lçer=Neuerung, roelcße im
Keffelßaufe ber fönigt. tecßn. £>ocßfcßule in ©ßarlotten»
bürg ftattfanben, äußert fid) .ßerr ißrofeffor Qoffi
roie folgt:

3d) möd)te im iRacßfolgenben über Verfuge mit einer
feit 2 3aßren erprobten felbfttätigen Neuerung berichten,
bie ber ju allererft aufjufiellenben fforberitng ber Ve=

trieblfidjerßeit oollauf genügt.
©eit naßeju jroei Naßren ftnb im Keffelßaus ber

MJ. ^

A. Kof)Ienïafteit.
B. $recßroatjen»®ef)äufe.
C. SSredpalje.
D. 3Burffd)tppe.
E. Neuertüre.

oerteilt wirb. ®ie llmänberung beë 2tpparate§ oon V*
bi§ jur oollen Koßlenmenge gefcßießt roäßrenb beë Ve=
triebeë burcß einige einfache ^»anbgriffe. ®ie Slußer»
betriebfeßung gefcßießt burcß Ülusritcfen ber Kupplungen.

®urcß bie unter ber RBurffcßippe beßnblicße Feuertür
fann bei ©tillftanb beë 3ljer=2lpparateë ber Keffel aucß
oon ber .ßanb gefeuert roerben. ®urcß biefe Tyeuertüre
gefcßießt aud) baë tperauëjieljen ber ©cßlacfen. ®ie
Ülperfeuerung ift eine ßocßoollfommen mecßanifcße Neuer»

ung nament(icf) für ©teinfoßlen jeber Körnung unb 2lrt,
febocß aud) für ©emifcße oon Vraunfoßlen unb ©tein»
foßlen, foroie Kots. ®iefe Neuerung erfüllt alleë, roaë
ein ganj oorjüglicßer ßeijer tßeoretifd) tun foil, felber,
nämlicß :

a) ©ie jerfleinert baë Vrennmateriat in tieine ©tüde
burcß bie Vrecßroatjen, mit benen fie auëgerûftet ift.

b) ©ie oerteilt biefeë jerfleinerte Vrennmaterial in
Keinen Portionen gleicßmäßig über ben ganjen fRoft.

c) ©ie oerßiubert baë ©inbringen falter unb baßer
fcßäblicßer Suft in bie Neuerung, inbem bie Koßle
burcß ben ©infcßütKJricßter unb bie Vrecßroaljen
auf bie SBurffcßaufeln fällt, oßne baß burcß bie
nacß außen abfcßließenben Vrecßroaljen falte Suft
in bie Neuerung einbringen fann, oielmeßr muß bie

jur Verbrennung nötige Suft burcß bie fRoftfpalten

1

«: i!

F. 9tegulierung ber Bredjroalje.
G. Slntriebëroetle.
H. ©tufenfcßeibe.
I. Kupplung unb Ulusrücfung.

K.jtRoft.j

$ecßn. .ßocßfcßule in ©ßarlottenburg an jroei |)eijungë»
jroecfen bienenben ®oppelfeffeln mecßanifcße Neuerungen,
Vauart 3lper, im Vetrieb, bie burdjauë jufriebenftellenbe
Vetriebëergebniffc aufweifen.

®ie mecßanifcße 9îoftbefd)idung nacß Sljer eignet ficß
oorneßmlid) jur NBoenfeueritng, alfo für Nl«wiBroßr=
feffel, oßne bie Verroenbung bei ©afferrößrenfeffeln
auöjufcß ließen.

®ie leid)te ^ugänglicßfeit beë Slpparateë ift ein großer
Vorteil ber Sljerfeuerung, ba fie bei eoent. Störungen
burcß etroa in ber Koßle entßaltene Steine ober ©cßiefer=
ftücfe eine fofortige Vefid)tigung beë 3Red)aniëmuê unb
Vefeitigung ber ^inberniffe geftattet. ©in Vrud) fann
ßierbei niemalë eintreten, ba man ben Slntriebëmotor
ftetê mittelë iRienten an ben SRedjanismuë anfdßließt.

(Scbtuß folgt.)

Jlrbeiis- und Cleferungs-üebertragungen.
(DriginaFSRittcilungen.) siadjbruct Betboten-

Dlrbeitcn fiir bie Stabt giiririi. Sleuanftrid) einiger Ufer» unb
iBrüctengelänber, foroie bie SRalerarbeiten an ber SBteidjerroegbrücfe
an ®. ®affer in 3ürid) I ; bie Utalerarbeiten an ber Sllpenquai»
uitb ®reifönigsbrücte an fjr- Sffiibnter in Süricß V ; bie dimmer»
arbeiten ju ben fpodjbauten im fjriebßof 9iorbt)eint an 3. Utüller
in 3ürtcß IV ; bie Umbauarbeüen im iltüben an r
Krnet in 3ürid) I.

Vaumeifter ®.
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vie Mer-7euerung.
Automatischer Rostbeschickungs-Aststarat mit selbsttätiger

Zerkleinerung der Kohlenstiicke.

— D. R. P. und andere angemeldet. —

(Eingesandt.)

In nachstehenden Zeilen sei ein automatischer Rost-
beschickungsapparat beschrieben, welcher eine weitere
Verbreitung finden sollte.

Der Apparat arbeitet in folgender Weise: Die Kohlen
werden in den Schüttkasten eingeworfen und fallen von
dort in die Brechwalze, welche sie auf Nußgröße zer-
kleinert. Der Vorschub und damit die Leistung der Brech-
walze ist regulierbar. Die zerkleinerte Kohle fällt auf
die Wurfschippe, welche die Kohle auf die Rostfläche wirft.
Die Wufschippe macht 6, 11 oder 15 Schläge per Minute.

Die Wurfkraft der Schippe ist ebenfalls veränderlich,
so daß die Kohle gleichmäßig auf die ganze Rostlänge

gehen, wobei sie genügend vorgewärmt und gleich-
mäßig verteilt in den Feuerungsraum gelangt.

Das Resultat dieser Wirkungen aus 1 bis 3 ist:
Rauchfreie Verbrennung und vollkommenste Verwand-
lung des Brennmaterials in hochgradige Verbrennungs-
gase, welche Eigenschaften mit einem guten Kesselsystem
zusammen Brennmaterial-Ausnutzungen von zirka 75 bis
78 Prozent ergeben, womit die höchstmögliche Oekonomie
erreicht ist.

Ueber Versuche mit der Axer-Feuerung, welche im
Kesselhause der königl. techn. Hochschule in Charlotten-
bürg stattfanden, äußert sich Herr Professor Jossi
wie folgt:

Ich möchte im Nachfolgenden über Versuche mit einer
seit 2 Jahren erprobten selbsttätigen Feuerung berichten,
die der zu allererst aufzustellenden Forderung der Be-
triebssicherheit vollauf genügt.

Seit nahezu zwei Jahren sind im Kesselhaus der

V. Kohlenkasteii.
L. Brechwalzen-Gehäuse.
L. Brechwalze,
v. Wurfschippe.
15. Feuertüre.

verteilt wird. Die Umänderung des Apparates von 'I
bis zur vollen Kohlenmenge geschieht während des Be-
triebes durch einige einfache Handgriffe. Die Außer-
betriebsetzung geschieht durch Ausrücken der Kupplungen.

Durch die unter der Wurfschippe befindliche Feuertür
kann bei Stillstand des Axer-Apparates der Kessel auch
von der Hand gefeuert werden. Durch diese Feuertüre
geschieht auch das Herausziehen der Schlacken. Die
Axerfeuerung ist eine hochvollkommen mechanische Feuer-
ung namentlich für Steinkohlen jeder Körnung und Art,
jedoch auch für Gemische von Braunkohlen und Stein-
kohlen, sowie Koks. Diese Feuerung erfüllt alles, was
ein ganz vorzüglicher Heizer theoretisch tun soll, selber,
nämlich:

a) Sie zerkleinert das Brennmaterial in kleine Stücke
durch die Brechwalzen, mit denen sie ausgerüstet ist.

b) Sie verteilt dieses zerkleinerte Brennmaterial in
kleinen Portionen gleichmäßig über den ganzen Rost.

e) Sie verhindert das Eindringen kalter und daher
schädlicher Luft in die Feuerung, indem die Kohle
durch den Einschütt-Trichter und die Brechwalzen
auf die Wurfschaufeln fällt, ohne daß durch die
nach außen abschließenden Brechwalzen kalte Luft
in die Feuerung eindringen kann, vielmehr muß die

zur Verbrennung nötige Luft durch die Rostspalten

W

W

V. Regulierung der Brechwalze.
(l, Antriebswelle.
R. Stufenscheibe.
I Kupplung und Ausrückung.
klRostj

Techn. Hochschule in Charlottenburg an zwei Heizungs-
zwecken dienenden Doppelkesseln mechanische Feuerungen,
Bauart Axer, im Betrieb, die durchaus zufriedenstellende
Betriebsergebniffc aufweisen.

Die mechanische Rostbeschickung nach Axer eignet sich

vornehmlich zur Jnnenfeuerung, also für Flammrohr-
kessel, ohne die Verwendung bei Wasserröhrenkesseln
auszuschließen.

Die leichte Zugänglichkeit des Apparates ist ein großer
Vorteil der Axerfeuerung, da sie bei event. Störungen
durch etwa in der Kohle enthaltene Steine oder Schiefer-
stücke eine sofortige Besichtigung des Mechanismus und
Beseitigung der Hindernisse gestattet. Ein Bruch kann
hierbei niemals eintreten, da man den Antriebsmotor
stets mittels Riemen an den Mechanismus anschließt.

(Schluß folgt.)

vrbetts' unâ citterungs Ueberttagungen.
(Original-Mitteilungen.) Rachdruck verbaten.

Arbeiten für die Stadt Zürich. Neuanstrich einiger Ufer- und
Brückengeländer, sowie die Malerarbeiten an der Bleicherwegbrücke
an G. Gasser in Zürich I; die Malerarbeiten an der Alpenquai-
und Dreikönigsbrücke an Fr. Widnier in Zürich V; die Zimmer-
arbeiten zu den Hochbauten im Friedhof Nordheim an I. Müller
in Zürich IV - die Umbauarbeiten im Rüden an V
Kruck in Zürich I.

Baumeister G.
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Dîcucê tßoligeigehänhe Sern. Sie ©rb;, 9Jtaurer; uttb Stein;
hauerarbeiten an Saumeifter 2Jîarbacl), Sern.

Surnhalle gum neuen SnabtmScïunharfthnlhaufc Sern. Sie
©rb;, Sftaurer; unb Steinl)auerar6eiten an gerb. 3îani|ei)er, Sau;
meifter, Sern.

Sergeidinië her in bru legten Sagen ber 21. ©. Schweig. ©ranit;
merle in Setlinjona übertragenen mit!)tigern ©ranitarbeiten. 1. 9teu=
bau ©ibgen. San! in Safet. 2. ïteubau „Sage§angeiger" Qürid).
3. S. S. S. Unterführung tn jungen. 4. Serbreiterung tpotel
Schroeigerhof in Sugern. 5. ©hemifche fjabrit lletiîon, Softaniente.
6. ©ranitarbeiten Schul; unb ©emeinbehauë SKeinad). 7. Sreppen
gum Sd)ulhau§ ©lattfelben. 8. Sreppen gum Stbliothefgebäube
St. ©allen. 9. IReubau Serger, St. ©atlen. 10. Steubau §au§=
ammann, gürid). 11. Sioerfe ©ranitarbeiten Silla ©arnjobft,
îocarno. 12. Sreppen unb Socfel nach ®afel. 13. Sioerfe ©ranit;
arbeiten für Softßehäube Shalroil. 14. Sreppen 2Bohnl)an§ Seller
3ürid). 15. Sioerfe ©ranitarbeiten gum Umbau fjifdjcr gitricf).
16. S. S. S. 2. Spur 9Jlitll£)eim4Komanst)orn. 17. Sellerneubau
28. Schachtler, 21ltftätten. 18. Sioerfe ©ranitarbeiten gum Schul;
hauäbau ©rabê. 19. Sieitfigebäube Sabifdjer Sahnljof, Safel.
20. Sreppen unb ©infaffungen ©batet çprof. Sr. Sobler Slumer,
gürid). 21. Sreppen SiHa S. öuliacljer, gürid). 22. Steppen
gum Sdjulbaug Çilbigrieben. 23. ©ilgutgebäube @. 8. S., Safel.
24. Sreppeu unb Sobeftplatten gum 2Räbcbenfe!unbarfd)uIbaug;
Steubau Safel 25. Sreppett Oleubau 91. Steger in Qrauenfelb.
26. Jbaffaben Steubau fjäfliger, Sugern. 27. Sattonplatten Sotet
bu ißarc, Socarno. 28. Sreppeit Sefunbarfdjule 2Balb. 29. Silla
Obouffier, Slarait. 30. ©infriebigung nnb Ißoftamente gum grieb=
bof ber ©emeinbe Sauma. 31. SdjuUjaus Sljeinect. 32. §otet
SUiotta, 21iro(o.

Sobenfee=Soggenbnrg;Safin. ©rftellung non etroa 50 Sonbier;
gruben auf ber Strecfe St. giben;9ioman§horn an S. Sroggi in
St. ©alien.

Sanalifation St. ©alien, ©rftellung beg SanalS in ber Sor=
fdjacherftrafie an fceinrid) ©berbarb, Unternehmer, Safel.

©rftellung etneë Sienftgebaubeé öftlich nom neuen 2lnfnahm3=
gebäube int Sahnhofe Safel. Sie @rb-, SSRaurer; unb Steinhauer;
arbeiten an ©ebrüber Stamm, Saugefchüft, Safel; ©ipferarbeiten
an ben ©ipfernteifteroerbanb Safel; gimmerarbeiten an gimmer;
meifter 21. Santjotger, Safel; Sadjbederarbeiten an bie 2Utien;
giegelei 2(llfd)rail; Schreiner; unb ©laferarbeiten an ben Sau;
fchreineruerbanb Safel; Schlofferarbeiten an Soltmer & §uber,
Saufdjlofferei, Safel; Spenglerarbeiten an ffr. Suter, Spengler=
meifter, Safel; 9Raler= unb 21nftreid)°rarbeiten an Qof. OJteper,
Staler, Safel.

IReueS ©ilgutgehäubc @. 8. S. im Sahnhofe Safel. Slaurer;,
Steinhauer;, ©ipfer;, Spengter=, ©lafer; unb Schreinerarbeiteu
an SRub. 2(id)tter, Soi)n, Saugefdjäft, Safel; Sdjlofferarbeiten an
Sohlanb & Sär, Sunft; unb Saufd)lofferei, Safet; bie eiferne
Sachftuhltonftrnttion unb bag eiferne Sadjroert ber §allemoänbe
an SreiSmert, ©ffer & ©o., 8unfif<hmiebe=9Berfftätte, Safel ; bas
ipolggementbad) an @. Saumberger & Stoct), 21gpbaltgefd)äft, Safel;
•ftanalifationsarbeiten an ©ebrüber Stamm, Saugefchüft, Safel.

Sie ©rftellung ber gentralheignngganlage im ®reifen=21ft)l in
St. 3turner an bie 3entral£)eigung§firma ©f. Särli & ©o. in Siel.

SReubau be# Sôafhhaufcê int Segirtêfpital Sofingen. Staurer;
arbeit an Sottoli & 9Jtüller ; Schreiner; unb ©taferarbeit an
Öäfeli, ©lafer; Spenglerarbeit an ©hfl, Spengler ; gimmerarbeit
an ÜJiüller & Sohn, alle in gofingen.

Sie gimmer= unb Schreincrarheitcn für ben ÜBieberanfhau beé
£e!onomicgchäube§ hei ber Strafanftalt in üicftal an 3. SRud),
gimmermeifter in Sieftal.

èttttttttttttttf t»

E.
Pieteirlei» bei Biel-Bienne

Telephon Telephon
Telejçramm-Adrenne :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für
la. Holzcement Dachpappen
Isolipplatten Isolirteppiche

Korkplatten
and sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen. 789 05

Ilmbaute für ben 2Utgem. Sonfunuterciii Saufenburg. ®rab=
unb ÜRaurerarbeiten an £jug & Scbroarb, Saufenburg; gimmer;
arbeit an 21loi§ Saufin, SRieberbof ; Schreinerarbeit an Dbrift,
Saufenburg; gnftatlationgarbeiteu an ißaul SJieper, Saufenburg,
unb Qanteë 21bt, Safel; 21§phattarbeiten an Surclharbt & Seh,
Safel. Sauführer: $. ©rohmann, Saufenburg.

2lnhan au bie Sdjiofineftalliing f'ic bic .täfereigefellfchaft 9îcn=

miihtc 21m i#U)il @rb;, 2Raurer=, ftunftfteiii; unb ©ranitarbeiten
an Sdjioeitbinger, 21tnri§toil ; gimmerarbeit an Setler, 3itnmer;
meifter, Dberaad;; Spenglerarbeit an Sär, 2lmrisioil ; Sadjbecfer;
arbeit an fjreiftetter, 2lmri§rail; bie Schlofferarbeit au Stäheli,
Sdjmieb, 2lmri§roil; ©taferarbeit au §äberli, ©lafer, IRüti.

©rmeitcrung ber üßafferlcitnng in ber §crgogenntühle, ©enteinbe
äSaftifcllc:', an @b. .'puggeuberger, Sauunternehmer, Seitheim.

SSaffrrleitnng uom SR.ferüoit nadj ben 28albhäujcrn in glimë.
©rabarbeiten an Jgoh- ©apreg & Sie. in Saoog; Sohrteitung an
©hr. 9Jîuhner, Schloffer in ©hur.

Üßuffciocrforgung gtümfen (St. ©allen), guleitung mit ©tab;
arbeit an 21ctermann & Sdjäpper. Sie übrige 2lrbeit ift auf
Frühjahr oerfdjobeu. Sauleitung: ©. Scfjmib, gngr., SBeefen.

Scrfcrnug oon 800 Stürf tannenen 9{unbhoIgpfäblcn für bie
©enoffamc Sachen (Sd)tot)g) an ©enoffenfdjreiber Qofef Stühlin in
21ltenborf.

SnrnhaHe=9teuhau ©haut. Sämtliche 21rbeiten an DJtiefct) &.©ie.,
©harn.

21bbrud) ber ©chäulithteiten bcë ehemaligen Sflofter# Stholaftila
in SHorfdiadj au 21. Sernharbëgriitter, Saumeifter, 9iorfcha<h.

9îeubau fie# ©h. 2icncnfdiroanbrr, Stäfchanblnng, SiirgIen(Shutg.)
Ser gange Sau an Qof). Stabler, Saumeifter, Sürgten. ©ifen;
balfenlieferung au 9îub. ipfanner, ©ifenhanblitng, ffrauenfelb.

Slrbeiteucrtrng jtutfdjeu bent (Mlnfenueiftertiercin 3»=
rid) uttb llmgcbuitg uttb beut ©lafcrfadjucreiu Siirid)
ttnb Utitgcbttug: 1. ®cr Dieim|ümDciitag tritt mit bem
1. Dftobir 19u5 bei gleidjem ïaglohn in Äraft. *2. ®ie
möt^entlit^e Slrbcitëjeit betragt 54 ©tunben uttb roirb ein=

geteilt: SSon morgen# 7 bis 8 Ut)r 40, bon 9 Ufjr bi#
12 lltjr, bon mittag# halb 2 U^r bi# abenb# 6 llijr,
©am#tag bi# 5 Ui)t abettbS. $n bettjenigen @efd)äften,
toeldje feine grüijftücfäpaufe rooHen, ift es unterfagt,
mäbreub ber Strbeitgjeit etmelche ©peifen unb ©etränfe
ju foufumieren. 3. Ueberftuubeti finb 51t bermeiben,
in 2Iu#nabmefäüen finb 25 ißrojent 3"fd)îû9 S"
jafjlen. 4. a) 23ci SIrbeiteu aufeerfjalb ber SBerfftätte,
bei roeldjer ber Arbeiter ber^inbert ift, ju Çaufe 3/tittag
effen ju fönnen, ift ein bon 50 fRappen pro
Sag ju bejahten, roirb jebod) bom äfteifter bie Sram;
fat)rt bergiitet, fo fällt ber gufdjfag ba^in. b) gür
au#n)ärtige Arbeiten mit üftacfytquartier ift für 8Serhei=

ratete ein .gufdjtag bon 2 gr. unb für lebige Arbeiter
ein foldjer bon gr. 1.50 pro Sag ju begasten, bei 3tu#naf)me=

Mäcker & Schaufelberger
ZÜRICH I 1557 05

Lager in:

Werkzeug ^ Maschinen.
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Neues Polizeigebäude Bern. Die Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeiten an Baumeister Marbach, Bern.

Turnhalle zum neuen Knaben-Sckundarschulhausc Bern. Die
Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten an Ferd. Ramseyer, Bau-
meister, Bern.

Verzeichnis der in den letzten Tagen der A. G. Schweiz. Granit-
werke in Bellinzona übertragenen wichtigern Granitarbeiten. 1. Neu-
bau Eidgeu. Bank in Basel. 2. Neubau „Tagesanzeiger" Zürich.
3. S. B. B. Unterführung in Pfungen. 4. Verbreiterung Hotel
Schweizerhof in Luzern. 5. Chemische Fabrik Uetikon, Postamente.
6. Granitarbeiten Schul- und Gemeindehaus Reinach. 7. Treppen
zum Schulhaus Glattfelden. 8. Treppen zum Bibliothekgebäude
St. Gallen. 9. Neubau Berger, St. Gallen. 19. Neuban Haus-
ammann, Zürich, lt. Diverse Granitarbeiten Villa Garujobst,
Locarno. 12. Treppen und Sockel nach Basel. 13. Diverse Granit-
arbeiten für Postgebäude Thalwil. 14. Treppen Wohnhaus Keller
Zürich. 15. Diverse Granitarbeiten zum Umbau Fischer Zürich.
16. S. B. B. 2. Spur Müllheim-Romanshorn. 17. Kellerneubau
W. Schachtler, Altstätten. 18. Diverse Granitarbeiten zum Schul-
Hausbau Grabs. 19. Dienstgebände Badischer Bahnhof, Basel.
20. Treppen und Einfassungen Chalet Prof. Dr. Tobler-Blumer,
Zürich. 21. Treppen Villa K. Hubacher, Zürich. 22. Treppen
zum Schulhaus Hildisrieden. 23. Eilgutgebäude E. L. B., Basel.
24. Treppen und Podestplatten zum Mädchensekundarschulhaus-
Neubau Basel 25. Treppen Neubau R. Steger in Frauenfeld.
26. Fassaden Neubau Hastiger, Luzern. 27. Balkonplatten Hotel
du Parc, Locarno. 28. Treppen Sekundärschule Wald. 29. Villa
Oboussier, Aarau. 39. Einfriedigung und Postamente zum Fried-
hos der Gemeinde Bauma. 31. Schulhaus Rheineck. 32. Hotel
Motta, Airolo.

Bodensee-Toggenburg-Bahn. Erstellung von etwa 59 Sondier-
gruben auf der Strecke St. Fiden-Romanshorn an V. Broggi in
St. Gallen.

Kanalisation St. Gallen. Erstellung des Kanals in der Ror-
schacherstraße an Heinrich Eberhard, Unternehmer, Basel.

Erstellung eines Dicnstgebäudes östlich vom neuen Aufnahms-
gcbäude im Bahnhöfe Basel. Die Erd-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an Gebrüder Stamm, Baugeschäft, Basel; Gipserarbeiten
an den Gipsermeisterverband Basel; Zimmerarbeiten an Zimmer-
meister A. Banholzer, Basel; Dachdeckerarbeiten an die Aktien-
Ziegelei Allschwil; Schreiner- und Glaserarbeiten an den Bau-
schreinerverband Basel; Schlosserarbeiten an Volkmer à Huber,
Bauschlosserei, Basel; Speuglerarbeiten an Fr. Suter, Spengler-
meister, Basel; Maler- und Anstreich-uarbeile» an Jos. Meyer,
Maler, Basel.

Neues Eilgutgcbäudc E. L. B. im Bahnhöfe Basel. Maurer-,
Steinhauer-, Gipser-, Spengler-, Glaser- und Schreinerarbeiten
an Rud. Aichner, Sohn, Baugeschäft, Basel; Schlosserarbeiten an
Vohland ck Bär, Kunst- und Bauschlosserei, Basel; die eiserne
Dachstuhlkonstruktiou und das eiserne Dachwerk der Hallenwände
an Preiswerk, Esser ck Co., Kunstschmiede-Werkstätte, Basel; das
Holzzementdach an E. Baumberger à, Koch, Asphaltgeschäft, Basel;
Kanalisationsarbeiten an Gebrüder Stamm, Baugeschäst, Basel.

Die Erstellung der Zentralheizungsanlage im Greiien-Ashl in
St. Immer an die Zentralheizungsfirma El. Pärli ck Co. in Viel.

Neubau des Waschhauses im Bezirksstzital Zofingen. Maurer-
arbeit an Tottoli à Müller; Schreiner- und Glaserarbeit an
Häfeli, Glaser; Spenglerarbeit an Gysi, Spengler; Zimmerarbeit
an Müller à Sohn, alle in Zofingen.

Die Zimmer- und Schrcincrarbeitcn für den Wiederaufbau des
Oelonomiegcbäudes bei der Strafanstalt in Licstal an I. Ruch,
Zimmermeister in Liestal.
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Umbaute für den Allgem. Konsumverein Lausenburg. Grab-
und Maurerarbeiten an Hug à Schwarb, Laufenburg; Zimmer-
arbeit an Alois Hausin, Niederhof; Schreinerarbeit an I. Obrist,
Laufenburg; Jnstallationsarbeiten an Paul Meyer, Laufenburg,
und James Abt, Basel; Asphaltarbeiten an Burckhardt à Betz,
Basel. Bauführer: I. Großmann, Laufenburg.

Anbau an dir Säiwüiicstallniig fiic die Käscrcigescllschaft Neu-
mühlc Am iswil Erd-, Maurer-, Kunststein- und Granitarbeiten
an Schivendinger. Amriswil; Zimmerarbeit an Keller, Zimmer-
meister, Oberaach; Spenglernrbeit an Bär, Amriswil; Dachdecker-
arbeit an Freistellen, Amriswil; die Schlosserarbeit an Stäheli,
Schmied, Amriswil; Glaserarbeit an Häberli, Glaser, Rüti.

Erwcitrrmig der Wasserleitung in der Hcrzogeumühle, Gemeinde
Wallisellc:', an Ed. Huggenberger, Bauunternehmer, Veltheim.

Wasserleitung vom R scrvoir nach den Waldhäujcrn in Flims.
Grabarbeilen an Joh. Caprez K Cie. in Davos; Rohrleitung an
Chr. Mutzner, Schlosser in Chur.

Wusscivcrsorgung Frümscu <It. Gallenj. Zuleitung mil Grab-
arbeit au Ackermann ck Echapper. Die übrige Arbeit ist auf
Frühjahr verschoben. Bauleitung: C. Schmid, Jngr., Weesen.

Lieferung von 399 Stück tanncnen Rundholztzfählen sür die
Grnossamc Lachen (Schwyz) an Genossenschreiber Joses Stühlin in
Altendorf.

Turnhalle-Neubau Cham. Sämtliche Arbeiten an Miesch àCie.,
Cham.

Abbruch der Gcbäulichkciten des ehemaligen Klosters Scholastik«
in Norschach an A. Bernhardsgrütter, Baumeister, Rorschach.

Neubau des Cb. Ncucuschwander, Käschandlnng, Bürgten (Thurg.l
Der ganze Ban an Joh. Stabler, Baumeister, Bürgten. Eisen-
balkenlieferung an Rud. Pfanner, Eisenhandlung, Frauenfeld.

Verschiedenes.
Arbeitsvcrtrag zwischen dem Glasermeistervercin Zii-

rich und Umgebung nnd dem Glaserfachvcrein Zürich
und Umgebung: 1. Der Nennstundentag tritt mit dem
1. Oktober 19v5 bei gleichem Taglohn in Kraft. 2. Die
wöchentliche Arbeitszeit betragt 54 Stunden und wird ein-
geteilt: Von morgens 7 bis 8 Uhr 4V, von 9 Uhr bis
12 Uhr, von mittags halb 2 Uhr bis abends 6 Uhr,
Samstag bis 5 Uhr abends. In denjenigen Geschäften,
welche keine Frühstückspause wollen, ist es untersagt,
während der Arbeitszeit etwelche Speisen und Getränke

zu konsumieren. 3. Ueberstunden sind zu vermeiden,
in Ausnahmefällen sind 25 Prozent Zuschlag zu be-

zahlen. 4. u) Bei Arbeiten außerhalb der Werkstätte,
bei welcher der Arbeiter verhindert ist, zu Hause Mittag
essen zu können, ist ein Zuschlag von 50 Rappen pro
Tag zu bezahlen, wird jedoch vom Meister die Tram-
fahrt vergütet, so fällt der Zuschlag dahin, b) Für
auswärtige Arbeiten mit Nachtquartier ist für Verhei-
ratete ein Zuschlag von 2 Fr. und für ledige Arbeiter
ein solcher von Fr. 1.50 pro Tag zu bezahlen, bei Ausnahme-
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